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Die Bundesrepublik Deutschland hat am 20. September 2006 das Fakultativprotokoll vom 18. Dezember
2002 zu dem Übereinkommen der Vereinten Nationen gegen Folter und andere grausame,
unmenschliche oder erniedrigende Behandlung oder Strafe (im Folgenden „Fakultativprotokoll“)
unterzeichnet.

Das Fakultativprotokoll sieht die Einrichtung nationaler Mechanismen zur Verhütung von Folter und
anderer grausamer, unmenschlicher oder erniedrigender Behandlung oder Strafe (im Folgenden „zur
Verhütung von Folter“) vor. Diese Mechanismen sollen die Behandlung von Personen prüfen, denen die
Freiheit entzogen ist. Da die Zuständigkeit für freiheitsentziehende Maßnahmen in der Bundesrepublik
Deutschland ganz überwiegend bei den Ländern liegt, sind derartige Mechanismen von den Ländern
einzurichten und mit den entsprechenden Befugnissen auszustatten. Es erscheint sinnvoll, anstelle
einzelner Beauftragter der Länder mit diesem Vertrag einen gemeinsamen nationalen Mechanismus im
Sinne des Artikels 3 des Fakultativprotokolls zu schaffen (Kommission), der gegenüber Bund, Ländern
und Vereinten Nationen einheitlich auftreten kann.

Daneben richtet der Bund als weiteren nationalen Mechanismus eine Bundesstelle zur Verhütung von
Folter ein, die die entsprechenden Aufgaben für Personen, denen im Zuständigkeitsbereich des Bundes
die Freiheit entzogen ist, wahrnimmt. Mit dieser Stelle arbeitet die Kommission insbesondere bei der
Berichterstattung eng zusammen.

Die Kommission soll möglichst weitgehend die Infrastruktur der Kriminologischen Zentralstelle e. V.
nutzen. Das erforderliche Sekretariat soll bei der Kriminologischen Zentralstelle angesiedelt werden.
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